DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern
24.9.2009
 
Kurznotiz zur Tagung des Landesvorstandes am 12. September, 09.00 - 12.30 Uhr, in Rostock
anwesend: W. Bauer, St. Bockhahn, W. Brüdgam-Pick, W. Dietrich, B. Griese, C. Jax, K. Kassner, R. Malchow, M. Millow, P. Ritter, M. Schwenke,  K. Spieß, S. Harmgart
Die Tagung wurde geleitet von Peter Ritter.
 

TOP 1: Vorbereitung / Stand Wahlen 2009
und TOP 2: aktuell-politische Fragen
P. Ritter und S. Bockhahn verweisen auf die hohe Aktivität aller Kandidaten und die Notwendigkeit der Mobilisierung der Wählerinnen und Wähler – die Tüten „Wählen gehen“ werden bundesweit für den Endspurtwahlkampf eingesetzt, wichtig ist auch der Verweis auf die Briefwahl. In der politischen Argumentation ist der Widerspruch von Wahlaussagen und der eigenen Politik kennzeichnend.
K. Spieß informiert zu den Großflächen – es gibt außerordentlich viele Beschädigungen, sowohl bei denen des Landesverbandes als auch bei den zentralen – die schnelle Information ist notwendig, um reagieren zu können.

Die Wahltour läuft in Verantwortung der Kreisverbände, bei Kostenübernahme durch den Landesverband. Die Flinke Kiste ist mit einem Fahrer unterwegs und unterstützt. In der letzten Woche übernimmt er diese Aufgabe.  Die Bürgerbriefe von G. Gysi und O. Lafontaine sind da und können verteilt werden.  
In der Diskussion wird das Urteil des Landesverfassungsgerichtes zu den Plakaten in Löcknitz kritisch betrachtet und die Bitte an die Landtagsfraktion ausgesprochen, ausgehend von der Landesverfassung mit dem Landrat des Landkreises Uecker-Randow weitergehende Schritte zu erörtern.

Weiterhin berichten Landesvorstandsmitglieder von zahlreichen Aktivitäten und Veranstaltungen im Wahlkampf.

C. Jax unterbreitet den Vorschlag, Oskar Lafontaine als unseren Kanzlerkandidaten 2009 zu benennen und diesen Vorschlag an den Bundeswahlleiter weiter zu leiten. Er stellt den Antrag auf Positionierung des Landesvorstandes zu diesem Vorschlag. Nach einer umfangreichen Diskussion wird der Antrag mit einer Ja-Stimme abgelehnt. C. Jax tritt als Mitglied des Landesvorstandes zurück. Nach Äußerungen von Enttäuschung und Unverständnis bietet S. Bockhahn ein unmittelbares weiterführendes Gespräch an, das erfolgt.
TOP 3: Auswertung Landesbasiskonferenz und Vorbereitung des Landesparteitages 



P. Ritter verweist auf das vorliegende Material und notwendige Schlussfolgerungen im neuen Landesvorstand, v. a. zum Kommunikationskonzept.
In der weiteren Erörterung wird vor allem auf eine notwendige Diskussionskultur verwiesen. Angesprochene Punkte müssen durch den neuen Landesvorstand aufgerufen werden.
K. Spieß informiert zu 14 Bewerbungen für den neuen Landesvorstand in Umsetzung des Landesparteitagsbeschlusses zur Gewinnung von Kandidaten für Vorstand, Schiedskommission, Finanzrevisionskommission und Bundesausschuss. Die Kreisverbände werden nochmals aufmerksam gemacht.

Der  Finanzplan für den Landesparteitag und die Vorlage zur  Zulassung von Landesarbeitsgemeinschaften
werden einstimmig bestätigt.
Der Entwurf des Leitantrages wird an alle Kreisverbände und Gremien elektronisch mit der Bitte versandt, Hinweise, Änderungen und Ergänzungen bis zum 28. 9.2009 zu unterbreiten. An diesem Tag trifft sich die Redaktionskommission und am Abend berät der Landesvorstand dazu. 

Antragsschluss für den Landesparteitag ist der 29.9.2009. Am 1. Oktober wird das Material versandt.



TOP 3: Sonstiges und Finanzen 
R. Malchow erläutert die vorliegende Information zur Erarbeitung des Finanzplanes 2010, den Finanzplanvergleich per 30.6.2009 und die Mitgliederstatistik, einschließlich Neumitgliedergewinnung per 31.8.2009. Sie informiert zu einem Antrag des Kreisvorstandes Peene-Uecker-Ryck auf Weiterbeschäftigung, der im Rahmen des Finanzplanes 2009 möglich ist, darüberhinaus jedoch nicht.
Der Landesvorstand trifft sich am Montag, dem 28. September, um 18.00 Uhr in der Landesgeschäftsstelle.
